rakaucr Jeitung. 


Nr. 205. | Samflag, den 7. September 1861. 


Die „Krataucr Zeitung“ erfheint täglich mit Ausnahme der Sonn. und Feiertage. Bierteljähriger bon, IA nementepreis: für Krakau 4 fl. 20 Nir., mit Versendung 5 fl. 25 Mk. — Die einzelne Nummer wird mit 
I Nir. berechnet. — Inſerkionsgebühr im Intelligenzblalt für den Raum einer viergeſpaltenen Pelitzeile für V. 6 gang. die erſte Einrückung 7 kr., für jede weitere Einrückung 3½ Nr.; Stämpelgebübr für ſed. Einſchaltung 30 


Ne. — Inſerat-Beſtellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“ (Großer Ring N. 39). Zuſendungen werden franco erbeten. Nedaction: Nr. 423 an den Planten. Expedition: Großer Ring Nr. 41. 
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Amtlicher Theil. des Baron Ricaſoli, in welchem Rom als Centrum Der Reife Farinis nach Deulſchland werden ver⸗Regierung von dieſer Sachlage aufs allerunangenehmſte 
1 neapolitaniſcher Straßenräuberei angeklagt und dieſſchiedene Zwecke beigelegt; das eigentliche Motiv der⸗ berührt iſt. nr 872 8. 
& 715 d e eee . öffentliche Meinung der Chriſtenheit gegen das Papſt⸗ſſelben, ſchreibt man der „A. A. 3.“ iſt wobl, die deut Nach der „Corr. Havas“ wäre die Mittheilung der 
roter des rdwiſchen und Lehenrechtes an der Univerfität 0 thum angerufen wird. Frankreich iſt darauf durch eineſſchen Fürſten und Regierungen für das neue König⸗„Indép. belge“ über Beſchwerden, welche die Regie⸗ 
Padua Dr. Luigi Bellavite zum ordentlichen Profeſſor des[Reihe von Artikeln und Broſchüren vorbereitet wor⸗reich Italien zu gewinnen, oder wenigſtens günftigerlrung wegen der bekannten Streitigkeit an der frans 
öſterreichiſchen Arenen * der genannten Hochſchule allet⸗ den, welche zeigen ſollten, daß die Stunde geſchlagenſzu ſtimmen. Die BAND, haben zwar bereits ge⸗ſzöſiſch⸗genfer Grenze erhoben hätte, ungenau. Die 
gnädigſt uu, Apofteliſche Mojefät haben mit der Alerhöchſten babe und daß es Zeit fei, den franzöſiſchen Arm vomſmeldet, daß er von dem König von Preußen mit ce⸗Unterſuchung, deren Ergebniß allein einen ſolchen Schritt 
a —— ve 14. Auguſt b. J. dem Olmüger Profeffor der Vatican abzuziehen. Jetzt endlich kracht der wirklicheſremoniöſer Kälte empfangen worden ſei; wenn nunſmotiviren könnte, ſei allerdings eingeleitet, aber noch 
pralaichen Meditie an der dortigen chirurgiſchen Lehranſtalt, Donner, die anderen Broſchüren waren nur die leiſeſdem auch fo wäre, fo meint der „Lombardo,“ daßlnicht geſchloſſen. Selbſtverſtändlich ſei alſo auch noch 
zugleich Vorſtand des e 8 dafelbft, Dr. ſaus der Ferne grollenden Vorläufer. Das PampyletſFarini ſich deshalb nicht beſonders grämen dürfte, keine Reclamation bei den ſchweizer Behörden erhoben 
Edlen von Bee Ruhestand ale n e feinen Vorgängern unähnlich. Es hat dieſelbeſweil feine Miſſion mit geheimen Inſtructionen verſe⸗ worden. 
a Zufriedenheit mit feinen wiehjährigen unt Präciſion, die den franzöſiſchen Stil kennzeichnet, aber|hen fei, die den wichtigeren Theil derſelben bilden. Es“ Die in Mailand erſcheinende „unita italiana“ 
erſprießlichen Leistungen für den Unterricht und die leidendeſin den halb hiſtoriſchen, halb prophetiſchen Gang ſei⸗iſt bekannt, welche Ausdehnung in Deutſchland derſmeint im Hinblick auf das Ricaſol'ſche Rundſchreiben, 


Menſchbeit, das Ritterkreuz Allerhöchſtihres Franz Joſeph⸗Oreſnes Raiſonnements miſcht ſich etwas der Drohung foldortige Nationalverein nehmen will. Die franzöſiſcheſder Premier hätte nicht unterlaſſen ſollen, in feinem 
dens allergnädigſt zu verleihen geruht. 


i Verwandtes, auf die verbindliche Art folgt fo raſch die [Regierung iſt nicht in dem Fall direct mit dieſem Ver-[Eirkular dir grauſamen Worte und Thaten vieler fei- 

7 — = dig d. e J fen ede, legten Furt Grafen ebietende, und die beſtimmte Sprache 5 Herrn läßt 8 Verbindung getreten, da derſelbe mit Recht, oderſner militäriſchen Agenten entschieden zu brandmarken. 
5 a nigl, die k. k. Kämmererswürde allergnädigſt zu verleihen fo viel lauter als die Ueberredung des Freundes Unrecht, als antifranzoͤſiſch geſtimmt geſchildert wird. Andererſeits erinnert man daran, daß das „neapoli⸗ 
geruht. ernehmen, daß es uns nicht Wunder nehmen kann, Alle Schritte, welche die franzöſiſche Regierung beiſtaniſche Banditenthum“, wie es jetzt durch die ſardi⸗ 
daß fie, trotz ihrer Anonymität, nur einem einzigen|diefem Verein wagen würde, wären ſicherlich fruchtlos. Jniſche Regierung auf die diplomatiſche Schaubühne ger 

— — ss Rotor zugefhrieben wird.“ Die „Poſt“, die in fran⸗[Indeſſen ſuche Frankreich im Hinblick auf gewiſſeſführt wird, dieſelbe Rolle zu ſpielen habe, welche erſt 


8 N zöſiſchen Dingen für gut unterrichtet gilt, ſpricht eöjEventualitäten mit der demokratſſchen Partei jenſeitsſden „betrunkenen Söldlingen“ Lamoriciere'd zugetheilt 
Nichtamtlicher Theil. faſt unverblümt aus, daß Louis Napoleon der Ver⸗[des Rheins Verbindungen anzuknüpfen, und bedarf zulmar. Man brauche einen Vorwand, um dem Papſt 
Krakau, 7. September. Er fei. Der „Globe“ erblickt in der franzöſiſchenſdieſem Zweck einer Vermittelung. as ſei der wahrelven Reſt ſeiner Befigungen zu entreißen, und fabricire 


5 ſchrift nicht nur das Todesurtheil über di . in’ iſſi i 1 iganti 
In Paris iſt eine neue Broſchüre erſchienen. ſüche Macht des Papſtes, — . a 2 die welt⸗[Zweck von Farini's Miſſion. Wie der Corr. andeutet, dazu die „Brig 


bie N ung ei-Jhätt Farini keine U ber di igkeit ſei“ Das vor Caſtellamare liegende engliſche Geſchwa⸗ 
Sie iſt betitelt: „L’empereur, Rome et le roi Ita-ſner Allianz zwiſchen Frankreich und Stalien, i e ner ie 30 flogen F nE efoiptofigeäe 19 2005 


i i Hetzt i in di f . abgehen; ein Marſeiller Telegramm vom 3. d. M. 
Roms durch die Franzoſen aus. Zum Schluſſe wird 80 Lavalette und Benedetti (jetzt in Turin) diploma⸗ Die „B. u. H. 3.“ glaubt mit Beſtimmtheit ver⸗ meldet dagegen, doßekannt fei rer in ad 
nun das Mittel zur Löſung vorgeſchlagen. Die italie⸗ willingsbrüder find; fig hatten in Konſtantino⸗ſichern iu engen. 5 hip Nachricht e, zn in NB. bekannt ſei. 

niſche Regierung biete dem Popfte ane werallſchen ande Bester. % ©. e e 00 25 „Ocköber mit dem Kaiſer der Stan: 4 

materiellen —— — feiner Unabhängigkeit an. Wennſund als Benedetti ſpäterhin politiſcher Director in Pa-ſzoſen in Straßburg zuſammenkommen, verfrüht ift.Ifeligkeiten gegen Montenegro haben begonnen. In der 
er dennoch ein freiwilliges Einvernehmen ablehne, 
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Plebiſcit wird unter den Augen der franzöſiſchen Armeeſnem und demſelben Terrain. Erinnert man ſich auchſpunktes und Ortes der Zuſammenkunft ſtaltgefunden, Alwitſch an der Moraka beſetzt. Er ſollte nordwärts 


5 d der ſchl Be un Diſtrikte von Czermnitza vordringen, wohin die 
rſchaft Roms berufen iſt, werden die franzöſiſchenRom ſollte nur ein Geſchäftsträger ernannt und der⸗ſſchlag gemacht worden. ontenegriner zurückgewichen waren. 

Laber allmälic dul italieniſche abgelöst, fo daßſſelbe unter die politiſche Direetion des Geſundten in. Der Parifer C):Correfponbent ber „Brnkiukn] „Die eurspäifhe Kommiſſſen hatte ihre Ar- 
nichts dem Zufalle überlaſſen wird und keine Unord⸗ Turin geſtellt werden. Im Grunde iſt dies wirklich Poſtzeitung“ ſtellt eine Zuſammenkunft 1 a fie weilt gegenwärtig in Ragufa, um 
nungen vorfallen können. Der König von Italien wirdſgeſchehen, denn trotz feines höheren Ranges wird der[Fürſten mit Napoleon in Ausſicht. 50 1 daß 550 u würd anzubieten, faus der Augenblick dazu 
darauf die Vereinbarung verkündigen, die er mit denſcherr de Lavalette nach wie vor fo verfahren müſſen,]Kreiſen verſichere man mit einiger Bestimmen eine eg fr r x 3 f 
katholiſchen Mächten zur Erhaltung der Unabhängigkeitſwie es dem Herrn Benedetti von Paris aus vorgeslin den erſten Tagen des Octobers zu 4 bal 8 uind wiſchen der portugieſiſchen Regierung und 
des heiligen Stuhles und des Glanzes der Religionſſchrieben werden wird. Der römiſche Stuhl hat ſich[Zuſammenkunft des Kaiſers mit Seer 0 em päpſtlichen Stuhle baben ſich aus Anlaß der 
abschließen wird. „Der Verfaſſer hofft,“ daß derſtrotz aller gegentheiligen Verſicherungen von der Er⸗Preußen, dem König von Württe 108 9910 Einführung des Concordats Differenzen ergeben, Der 
Papſt alsdann, anſtatt in das Lager der europäiſchenſnennung jener beiden Männer auf die diplomatiſchenſdem Großherzog von Baden Ratefinden 91 6; anſmit der Führung dieſer Unterhandlungen betraute Bi⸗ 
Reaction zu fliehen, in Rom bleiben werde, wo er di Poſten in Italien nichts Gutes zu versprechen. wolle ſogar wiſſen, es ſei bereits abgemacht, daß derſſchof von Goa iſt von Liſſabon abgereiſt. 


finden würde.“ Die Broſchüre ſchließt: „Wenn ber in der römiſchen Angelegenheit und werde dasſelbe zu⸗[Frankreich und Schweden noch nicht vorhanden, Verhandlungen des Neichsrathes. 


Geſchicke erfüllen. Aber Rom wird darum dennoch di werde dasſelbe 


Hauptſtadt Italiens fein.” werden zu können. Abkommen oder Bündniſſe der Grund bereits voll⸗frung vorgelegten Geſetzentwurf bezüglich der Ges 


In der engkiſchen Tagespreſſe beginnt dieſe Flug:] Man ſpricht von einer Schrift aus der Feder desſſtändig gelegt worden iſt, und zwar bis zu dem Grade, ſrichtsorganiſation nicht einzugehen, nnd die be⸗ 
ſchrift Lärm zu machen. Sie wird von derſelben dem Herrn 


Guizot zu Gunſten der weltlichen Gewalt desſdaß der förmliche Abſchluß deſſen, worüber man prin⸗ treffende Vorlage iſt ſomit als abgelehnt anzuſehen. 
rieben und erweckt die Hoffnung. apſtes, die d i ird und in welcherſcipiell berei inig i ben nur noch als eine Reben dem Antrage des Ausſchliſſes lag ein Amende 
zugeſch Ende der römiſchen Frage naheſbehau emnächſt erſcheinen wird un elcherſcipiell bereits ganz einig iſt, e eben dem Antrage de fh ıffed lag s 


N 3715 grinſen fol. Viel⸗denen jedoch ein guter freundlicher ©. 
Das Oſterfeſt bei den Ruſſen. (echt fühlt er ee WAS angegriffen; foltem der vorherrſchende ift, ein Age braun a Brod dazu, armer alter Burſche! kein Wunder daß er 
[Aus Gh. Dickens“ „All The Year Round.“ wie er aber glücklich wieder K m iſt auf feiner Farm, ſchen, aufgeſprungene Lippen, und Gt enn e Mage GER in unseres Epikurä 
Es iſt etwa 9 Uhr Morgens, wir befinden uns inſunter den deutſchen Coloniſten, unter feinen Schafheer⸗Werktagshände. Es wäre jo übel n n diefelben| Dort dingt die Haushälterin pikurders 


änder der Haube der ruſſiſchen! Vera ſſt eine zerzauste Dirne, das Geſſch | Ä 
platz. Die bunden Bänder d 1 afferftiefeln reichen bi t bleibt höchſtens fünf Ihm zu Liebe ſuchte fie fih an Erfahrungen in Be 
Bäuerin fattern luftg im fifhen Morgenmind, und|Sommerfiedten. Tore Beil oben ter den See da ale Waschen g fer von fettem Geflügel und (hönem iich au 6511 
Sieh da! dort ſteht der alte abgedankte Officierſchern. Seht nur, wie ſchlau fie ihre eee 
(das Gegenſtück ſinden wir in Bath oder Cheltenham)ſwie ſorgſam fie alles und jedes prüft, a ve 
in feiner geſchniegelten fadenſcheinigen Uniform, ſeineſin ihrer Herzenseinfalt jede Kopeke berechnet, 2 


5 inende ſibiriſch 
i i um Oſterfeſt, daher dasſgen. um den Hals trägt fie ſcheinen e Per⸗ 
Veen nf den Wat, Betrachten wir une diellen mebft erben Flitterwerk — 1 5 Rn ihres 
Menge etwas näher. Der Totaleindruck menſchlichen Kleides iſt beſchmutzt und letzteres überhaupt aus äu⸗ 


(heil in St. Petersburg wegraftt oder, es während eeſ! Unten der gegen lin reihen Einkäufer be 

95 offene fen Haltes in irgendeiner wal W ee PR N malen CH Rückſichtenahme auf die eieblings⸗ 
i them Baumwollſtoff mit dem weißen, vorn uſſeinen müßigen Cameraden ver 5 r den Leicht⸗ſgriſſen, un. Schönen, bei der er, nachdem der 

ich nicht wenig darauf zu gute thut für „gutes Gange i ee ande ale feiner Schönen, bei der er, nachdem der Inhalt 

ug gutes mat i Men Der Roc it lang und lern e BET daun fu n Alter nict gar 9 Eröstenthells be: feiner Schüſſeln erkaltet iſt, zu * pflegt. Er 

ben es ſich die Menſchen ſelbſt zuzuſchreiben wenn ſieſhält es zer Ber ee den 1 N tleuten gegen⸗ 

Schaaffell und feinen Calicohoſen würde ihm ungleichlder gelenkig. Sie konnte jeden Stadi⸗Tanzmeiſter mitlmit 60 Jahren Mangel leiden; doch ſelbſt die Armuthjüber zu dingen und zu knickern; je größere Summen 


perſönliche Begünſtigung hälten erblicken können, hat er Ihre 
Rechtlichkeit ſelbſt in demſelben Momente bezeugt, in welchem er 
auf das Maximum der Strafe 5 en Sie erkannte. Wie ſo 
aber nach ſolchen Geſchehniſſen dieses Strafurtheil doch noch 
aufrecht erhalten werden konnte, das iſt ein Geheimniß, in 
deſſen Tiefe zu dringen mir nicht das Recht zuſteht, und das 


wurde. Das Amendement negirte wohl den Antragſchirurgiſchen Joſefs⸗Akademie vollendet, und das Di⸗ Sept. abgehaltenen Commiſſionsſitzung trotz der Ein⸗ 
der Commiſſion, allein es ſtellte ſich andererſeits außer⸗plom als Operateure erhalten haben, wird von nun ſprache des präfidirenden Obergeſpans nicht allein ge⸗ 
halb der Regierungsvorlage, indem es darauf hinaus⸗ſan geſtattet, allerorts ſich des Titels eines Operateursſgen die Auflöfung des Landtages, fondern auch gegen 
lief, der Ausſchuß möge „die Hauptgrundſätze, auffzu prävatiren. Dieſelben ſind in den feldärztlichen die Suspendirung der Peſther Comitats⸗ Commiſſion 
welchen die Reorganiſirung der Juſtiz überhaupt ba⸗ Standesausweiſen, ſowie in allen übrigen dienſtlichenſeinen Proteſt im Protokoll verzeichnet. 


4 ; 3 ; f : 1857 ſindſzwiſchen Gott und dem Gewiſſen der Richter mitten inne ſteht. 

firt werden ſoll“, eheſtens berathen. Eingaben als ſolche evident zu führen, und in den. Die Paßvorſchriften vom 9. Februar jani - Appelliren Sie ſofort an den Caſſationshof; Sie bis an's 
Abgeordneter Taſchek ſtellte als Zuſatz zu den] Milftär⸗Heilanſtalten vorzugsweiſe auf den chirurgiſchenſmit I. September auch für das lombarbifh-venetiani: Ende. Ich 1 e n e 1 
Anträgen des Abg. Mende folgenden Antrag: „Das Abtheilungen zu verwenden.’ N Königreich wieder volftändig in Wirkſamkeit ges asser de von Ihrer 1 Berktauen 5 dem 
2 7 zzminz 5 f 9 f f reten. s en Richter, der in den erzen est; er kennt au as 

h. Haus wolle beſchließen, der erſtattete Bericht werde Im Juſtizminiſterium ift eine eigene legislatoriſche n Ihre; gedenken Sie, daß der Wahrheit zuletzt doch immer der 


dem Ausſchuſſe zurückgeſtellt, um in eine Prüfung des Section errichtet und die Einrichtung getroffen wor⸗ Frankreich. Sieg beſchteden bleibt. Parie, 29. August 1860. Für A. v. 
vorgelegten Geſetzentwurfes auch noch inſoweit einzu⸗ den, daß jede für den Reichsrath beſtimmte Vorlage, Paris, 3. September. Außer abermals acht Ge⸗Polignae. 
gehen, als es nothwendig iſt, um dem h. Haufe jeneſ nach der Abſolvirung im Miniſterrathe, dort noch von neralraths⸗Adreſſen druckt der „Moniteur“ die Rede. Aus Nizza berichtet man der „D. Allg. Ztg.“, 
Grundſätze und Maßregeln zur Berathung und Schluß⸗dem rein practiſchen Geſichtspunkte aus geprüft werden ab, mit welcher der Juſtizminiſter Delangle den Ge⸗ daß dort die italienifhe Bewegung nicht ruhe und 
faſſung vorzulegen, welche ſich . An insbe⸗ſoll, ob die Tertirung allen juriſtiſchen Anforderungen neralrath des NievresDepartements in Nevers eröffnet sen 1 „gegen die franzöſiſche 
. gemeinen Golbaten. gem 1° Sean ationaigerberGapitän Wera > ner nal 
genden neuen Verfahrens in Eivil- und Straffadhen|zinanzminifteriums im Reichsrathe erfolgen werden, wi 93 Egan inen Bernie ſelbſtſder Annexion Nizza's auswanderte und jetzt in Turin 
als nothwendig und unse) herausſtellen.“ Derſſind — ern — 5 u e * ng der macht, mit beſonderer Vorliebe von der Verschönerung — 8 P 
h Se rer Beintragt: „Das hohe Haus wolle fes genen 1a Banbbrtligtms, al6 die wich e To —n te 85 entgegenſetzte. Fo auch dort ala ſich die Polizei 
beſchließen, daß zur meritoriſchen Berathung über dieltigfter hervorzuheben: Die Bildung einer Staatsſchul⸗ ln daß — gute . g in Gemeinde, ſo ungehörige Provocationen! D. Red.) Die Kathe⸗ 
vom h. Juſtizminiſterium vorgelegten Grundzüge derſdencommiſſion aus Mitgliedern des Reichsrathes; dieſeſ Bezirk o 1 shälteriſchen Familien⸗ orale war mit Leuten in tiefer Trauer angefüllt, die 
Gerichts verfaſſung ein neuer, aus neun Mitgliedern [Commiſſion hätte nicht nur die Hinausgabe, fondern — en — 38 — Familien⸗ Damen hatten an ihren Gewändern die italieniſchen 
beſtehender Ausſchuß in den Abtheilungen gewaͤhltſauch die Verwendung der Staats⸗Obligationen zu über⸗ we 23 d 40 4 doch einmal fterbe, Farben auf die eine oder andere Weiſe anzubringen 
werde.“ Der Antrag findet keine hinreichende Unter⸗ wachen. A ein Geſetzentwurf, die Aufbebung aller DU dr ae ale ige einnehme; 3 — An einem der letzten Sonntage kam es 
9 Herbſt ſtellte folgenden Zuſatzantrag: „Das —— — ae a — 10 ee, eee en Ira 11 F 
bohe Haus wolle beſchließen : Die hohe Regierung feilbie Stele der Reinfleuer treten fol. Nach e ner an⸗ ii a dat dit ln. Wick l ung aaye Hahn durch Nachahmen des Hahnenſchreies perſifflir⸗ 
zu erſuchen, eheſtens den Entwurf eines Geſetzes vor⸗ deren Verſion beabſichtigt der Finanzminiſter, eine Zuk⸗ eee is ſeien beſeitigt a d breite, ge⸗Jſten, zu einem Streit, wobei die Beamten vor die 
zulegen, wonach die Trennung der Juſtiz von der Adelfer- und Theeſteuer einzuführen. Eine weitere Vor⸗ ane en de een 8 An 4 dasThüre geſetzt und zwei Gendarmen, welche einſchreiten 
miniſtration ſofort bewirkt und den Gerichten die Zu⸗ſlage ſoll den mit der Donaudampfſchifffabrts⸗Geſell⸗ ish ee 4 . e are die Volten, arg durchgeprügelt wurden. Am nächſten 
ſtändigkeit in Uebertretungsfällen ga werde.“ ſchaft abgeſchloſſenen Staats⸗Garantie⸗Vertrag betreffen. Ausgaben acht becken konnten? Anleihen müßten ge⸗ Degen wurden zahlreiche 10 vorgenommen. 
. . IR N zierung verigiener Gteiuen Halemifäeht 
Geſetzes über die Gerichtsorganiſation ſei zu erſuchen, ent ai in Magazinen pr de de lege 1 1 en ea Auen "pan=|torifhen Urfprungs und der Umtaufung von Plätzen 
den Entwurf eines Geſetzes auszuarbeiten, wonach dieſtig werden die dabei aufgeſtellten Artilleriepoſten ein- W e ihr verdankt auch Lyon, Lille, Nantes, 8 75 fia dle Namen. Im kaiſerl. 
mitt u den Lee vegane in üben egen 2 thin dan gan, wache be unb 1 Die anne or delt een, acer Me ai fen hn 
tungs fällen zurückgegeben werde.“ g Ko dal — 72 Wi ee ur den 905 8 a in 5 ak 15. v.lUrfprungs darſtellte. 
3 aiferi „d. 
i . Dar um Gräfe Baln: 

— = und bleibt in der Minorität; ebenſo der In dem Artikel über die Auflöfung des Peſtherſski reisten beute nach Biarritz an das kaiſerliche Hof: Großbritannien. 
nn 1 er — wird — 1 Komitats⸗Ausſchuſſes ſagt die „Wiener Ztg.“ z lager. General Fleury begibt ſich nach Baden-Baden London, 3. Septbr. Iriſche Blätter berichten: 
in n mit Majorität en ten eventuellen] Die ungariſche Hofkanzlei hält ſich fo viel als möͤglichſzu dem Wettrennen. Prinz und Prinzeſſin NapoleonſIhre Maj. die Königin habe ſich in Irland ſo wohl 

ntrage J 8 en. an jene Inſtructlonen, welche noch im vorigen Sahrelwerden Ende dieſes Monats in Paris zurück fein. — gefallen, daß fie beſchloſſen habe, ſich in der Gegend 

den Obergeſpaͤnen ertheilt wurden, obwohl dieſe in ei⸗[Herr von Grammont braucht noch die Bäder von Vichyſvon Killarney anzukaufen. 5 a 
nem ſehr weſentlichen Punkte, namentlich in Bezugſund wird den 5. d. M. ſich nach Biarritz zu dem Kai-] Der Prinz von Wales geht, wie erwähnt, nach 


i t un i Uung des om begeben, um ſich bei demſdem Feſtlande, um den Manövern in der Rheinpro⸗ 
auf die Ar e ee eee 5 Ehe er dann ſeinenſoinz beizuwohnen. Die Manöver bilden diesmal aer 


Komitatsaus ſchuſſts, darum ergänzt werden mußte, heiligen Vater zu verabſchieden. | } 
Seſterreichiſche Monarchie. weil die bezüglichen Wrbungt ſehr unbeſtimmt ge⸗ 37 55 Poſten in Wien antritt, wird er noch einmalfnicht den Hauptzweck feiner Reiſe, es fol vielmehr 


ien, 6. Sept. Se. Majeſtät der Kaiſer wirdſhalten find und den feit jener Zeit ſehr veränderkenſnach Paris zurückkommen. — Man erwartet in Parisſdie Gelegenheit zu einer Zuſammenkunft mit der Dame 
b 8 uhr Mittags 2 aus 990 hier [Verhältniſſen nicht mehr entſprechen. Die Komitats⸗ſeinen Commiſſär der ſpaniſchen Regierung wegen derſbenutzt werden, die einſt den engliſchen Thron mit ihm 
eintreffen. aus ſchüſſe ſollen aus zwei Elementen zuſammengeſetzi[Votunterhandiungen eines franzöſiſch⸗ſpaniſchenſtheilen fol — einer Prinzeſſin Holſtein⸗Glücks⸗ 
Aus Corfu find heute Courrier⸗ Nachrichten ein⸗ werden. Erſtens aus einer ziemlich großen Zahl der Handelsvertrag. — Wie man verſichert, ſollen die be⸗ burg. Es war beſtimmt, daß auch Prinz Alfred ei⸗ 
getroffen, die die erfreulichſten Mittheilungen über zu- Meiſtbeſteuerten, und zwar nicht blos nach der Grundelftehenden 20 Jägerbataillone auf 10 reducirt werdenſden Ausflug nach Deutſchland 22555 ſolle, um den 
ebenda fortſchreitende Beſſerung des Befindens der ſteuer, ſondern damit alle Intereſſen vertreten ſind,ſund die aufgelösten 10 Bataillone den Kern zu 71Oheim in Coburg wieder einmal heimzuſuchen, doch 
Kale . MH geremerge rw a ulnarh.be nzen Betrag der di teuern derartſneuen Infanterie⸗Regimentern (104 —110) bilden. Seit heißt es letzt, er werde eheſtens wieder auf fein Schiff 
Erfolge die Seebäder, und die Hoffnung baldiger voll⸗ berufen, das alle Nah gd bieten S reiner laser ee e Omfnstarie Allein ccc m 7Alnady Amerika zurückkehren. 
ſtändiger Geneſung der hohen Kranken ſcheint nunſzur Theilnahme aufgefordert, im Falle der WeigerungſCompagnien vermehrt. Die Cavallerie, welche 1851 Die „Saturday Review“ fragt die Herren Cobden 
vollkommen gerechtfertigt; auch die Erbprinzeſſin von durch die in der Reihenſolge nächſten erſetzt werden 312 Schwadronen ſtark war, zaͤhlt heute 444 Schwa⸗ und Bright, warum ſie nicht den „Friedenscongreß“ 
Thurn und Taxis befindet ſich unter dem Einfluſſeſſollen. Die zweite Kategorie der Ausſchußmitgliederſdronen, alſo um 132 Schwadronen mehr. In gleichemſvon Chalons, wie fie ſpöttiſch das dortige Lager nennt, 
des milden Klima's in Corfu wohler. würden die durch eine Doppelwahl ernannten Vertre⸗Verhaltniſſe wurde die Artillerie verſtärkt, fo daß der beſuchen, und beſchaͤftigt ſich dann mit der Frage, 
Ihre Majeſtat die Kaiferin Karolina Auguſtaſter der Kommunen fein. Jeder Unbefangene bürftel@ffectioftand der franzöſiſchen Armee ſich ſeit 10 Jah⸗ſwelches eigentlich der rechte Ausdruck für die wirkliche 
haben den am 14. Mai d. J. durch Feuer verunglüdzjeinfehen, daß mit dieſer proviſoriſchen Beſtimmung,ſren um ein Fünftel vergrößert hat. Die Aus rüſtungſöorm der franzöſiſchen Regierung ſei. „Manche“, be⸗ 
ten Bewohnern des Marktes Klanjec im Warasdinerſüber welche der künftige Landtag zu entſcheiden ha⸗der Küſtenbefeſtigung ift nahezu vollendet, die Batte⸗ merkt das Blatt unter Anderm, „nennen ſie Deſpo⸗ 
Komitate in Kroatien 400 fl. geſpendet. ben wird, eine folide und wahre Vertretung aller Inzjrien, welche dem feindlichen Feuer am meiſten ausge⸗ſtismus, Andere Demokratie. Der Streit darüber gleicht 
Geſtern um 2 Uhr Nachmittags war eine Mini⸗ſtereſſen im Komitate bezweckt wird, daß auch inſſetzt find, erhalten eine neue Eiſenbekleidung. r ein wenig dem Streit über die Farbe des Chamäleons. 
ſterconferenz bei Sr. k. Hoh. dem Herrn Erzherzogldieſer Frage der Regierung nicht an einer Vermehrung“ Der „Moniteur“ läßt ſich von ſeinem Münchener Das franzöſiſche Kaiſerreich iſt ein Sprößling der Re⸗ 
Rainer, an welcher auch der k. ungariſche Hofkanz⸗ ihrer Macht, vielmehr an einer unabhängigen Komi⸗]Correſpondenten ſchreiben: „Die Nachrichten aus Por volution und Reaction und hat etwas vom Charakter 
ler Graf Forgach und der Miniſter Moriz Eßter⸗ſtatsrepräſentanz gelegen iſt; es iſt auch in einer jedenſſen find nicht ganz beruhigender Art. Die Conflicteſbeider Eltern geerbt. Aber weder Deſpotismus, noch 
ha zy Theil nahmen. darauf bezüglichen amtlichen Mittheilung die klare Er⸗zwiſchen der Behörde und der katholiſchen Geiſtlichkeit Demokratie bezeichnet ſeinen Charakter ſo richig wie 
Se. k. Hoheit Erzherzog Karl von Tos can aſklärung enthalten, daß man durchaus nicht beabſichtige,ſmehren ſich und beginnen einen ziemlich ernſthaften Stratokratie, wenn wir uns das griechiſche Wort er⸗ 
Bruder des Großherzogs, welcher nächſte Woche ſeineſdie uralte Einrichtung der Komitate, jene fefte, mehr⸗ [Charakter anzunehmen. Die Regierung hat übrigens ſlauben dürfen. Das Lager von Chalons iſt nicht blos 
Vermälung mit der Prinzeſſin Clementine von Sici⸗bundertjährige Grundlage der geſetzlichen Freiheit undſden feſten Willen und die Mittel, den Vorſchriften desſdas große militäriſche Experiment und Schauſpiel des 


lien in Rom feiert , wird einige Tage darnach bierſdes geſicherten Fortbeſtandes, zu ſchwächen, ſondernſGeſetzes Achtung zu verſchaffen.“ Jahres, es iſt die Aſſemblée der politiſchen Herrſcher 
dee. * bleibenden Aufenthalt wird = hi nur die Ordnung ſichern wolle, ohne welche eine jedes Fürſt Ladislaus Czartoryski iſt vom Kaiſerſvon Frankreich. Das Lager iſt der wahre ae 
vermälte Paar vorläufig auf einem der großherzogli⸗ Freiheit illuſoriſch iſt.“ N eingeladen worden, ſich zu ihm zu begeben; der Fürſiſdie wahre Wählerſchaft von Frankreich. Dahin begibt 
chen Güter in Böhmen nehmen. Das Komorner Komitat hat ſich dem Proteſtſtritt heute (3.) Abend die Reife an. ſich der Kaiſer, um die wirklichen politiſchen Geſchaͤfte 


Der k. däniſche Geſandte, Graf Bille Brahe,ſgegen die Auflöſung der Landtags nicht angeſchloſſen. Fürſt Polignac hat an feinen Schwiegervater Hrn. ſdes Jahres zu erledigen. In feinem Badeort ließ ſich 
hat einen kurzen Urlaub erhalten und iſt zur Ordnung Mehrere Redner der Komitatsverſammlung bean⸗Mirès, an demſelben Tage, an welchem das Urtheil, der Kaiſer unlängft herab, in einer öffentlichen Quadrille 
einiger Familienangelegenheiten nach Dänemark abge⸗ tragten wohl dergleichen; allein es wurde dagegen vomſwelches auf fünfjährige Haft erkennt, vom Obergesfmitzutanzen. Aber wer war fein Gegner? Kein Ver⸗ 
reiſt. n Obergeſpan Graf Leopold Na das dy mit Erfolgſrichtshof beſtätigt wurde, das nachſtehende Schreibenſtreter des Friedens und Freihandels, auch kein Hand⸗ 

53 M. Ritter v. Benedek iſt von Marienbad hierlgeltend gemacht, daß im Landtag ohnehin die gan⸗ gerichtet: werker, den Mancheſter und Rochdale Bruder nennen 
angekommen. ze Nation repräſentirt war, eine Wiederholung des] Theurer, eh Freund! Ich hoffe, daß Sie die aberma-fpürften, auch kein Weinbauer, der vor Dankbarkeit für 

Das Kriegsminiſterium hat folgende Eirkular⸗Ver⸗ von dieſem ausgeſprochenen Proteſtes alſo überflüſ⸗ — * — Prüfung. die Ihnen die Vorſehung auferlegt den franzöſiſchen Vertrag überfließt. Es war ein Ser⸗ 

8 fl ; g ertragen werden. Indem der Gerichtshof den einzigen t der Garde, i der Kaiſer ei 
ordnung ausgegeben: „Allen jenen Feldärzten, welcheſſig fe‘. fat un. Anklagegtund nicht anerkennt, in welchem Diejenigen, von denenſgeant der Garde, in welchem der er einen wahren 
den zweijährigen Operationskurs an der mediziniſch⸗ Das Szabolcfer Comitat hat in feiner am 2.] Sie nicht näher gekannt find, eine Ihnen zu Thel gewordene Vertreter feines Volkes anerkannte. Der Wille der 


t ndeſnicht in unſere Gewäſſer verlaufen, in Maſſe aufge⸗ 
ruhen noch raften, die Glücklichen und die Schaffenden Dörfer find. Die Gegenſtände unſter Waaren befindenſmehr als reichlich vertreten. Glaſer warten mit ihrem lhürmt, u. a. der Stör, der uns den Vorläufer unſe⸗ 


haft dem Abgeordneten keine Immunität 

5 } e zugeſtanden 
wiſſen will, da ſie in dieſem Falle in den Augen des 
Publikums nur als ein gehäſſiges Privilegium der 
Volksvertreter erſcheinen würde. Die Folgerung, daß 


i den erwähnten Vorfaͤllen Niemand getödtet. — . an den Volks vertret i 6 
heute folgende telegraphiſche Depeſche: „Die in meinem Griechenland. — S 


a Rs den Beamten bewährt ift, iſt ni i 
Namen iin „Journal de Debats“ abgegebene Erklä-“ Die amtliche Athener Zeitung vom 22. v. M. Handels. und Borſen Nachrichten. men U m ent 


| K n ſollte vielmehr den Beamten dieſes die Rechtsgleichheit 
rung (fie ſtellte die Verlobung in Abrede) iſt irrigslveröffentlicht, wie verlautet, auf directen Befehl der eee * Sac hnstahn 912 . Ct Benie 00.95 verletzende Vorrecht entzogen werden. ee: 


haben Sie die Güte anzuzeigen, daß Fräulein AdelineſRegentin, folgende, gegen die Gerüchte vom Abdanken nfols mit 931 Das Amendement Mühlfeld bleibt i N 
Bonaparte-Myfe mir bie Ehre erzeigt, meine e König 2 gerichtete Note: „Es befremdet uns, eld Ir e eee BAT rität, das Amendement Herbſt . mern 
Hand mit Zuſtimmung ihrer Frau Mutter anzuneh⸗ſzu fehen, daß die griechiſchen Zeitungen Trieſts in] London, 5. September. Schluß⸗Conſols 94. Silber 60% J Stimmen angenommen. geg 
deen und daß Se. Majeflät mir die Erlaubnig gegeslihren Spalten von Beit zu Zeit Artikel deutſcher Blät⸗ Eu ten, edge Stokonalsütniepen zu 5% mit Jänner) Die Majorität erklärt ſich auch für die übrigen 
ben hat, fie zu heiraten. (Die Braut ift eine Toch⸗ ter aufnehmen, ohne dieſe Artikel, die wir nicht ul an Lene, B gegen Aniehen von Abril-Goup, 81.— 8350 Anträge der Ausfhußmajorität. 5 
ter des Herrn Thomas Wyſe, der lange Zeit als bri⸗ qualificiren vermögen, näher zu prüfen. Unſer KönigſGeid 83 60 Maare, zu 100 0 8820 B. 8 30 . . Gall,] Ein Antrag, ſofort zur dritten Leſung des Geſetz⸗ 
tiſcher Geſandter in Athen fungirte; die Mutter iftlift jung, erfreut ſich der beſten Geſundheit und die ziſche Grundentlaſtungs⸗Obligationen zus / 66 — G. 66 50 W. entwurfes zu ſchreiten wird angenommen, der Bericht 
Lätitia Bonaparte, Tochter des Fürſten Lucian Bona⸗ Fürſorge für die Leitung und Wohlfahrt des Staates] Arien ber Nationolbanf (pr, Stück) 759.— G. 740.— W. ferſtatter der Ausſchußmajorität verlieſt denſelben in ſei⸗ 
parte von Canino und der Dame Jouberteau. Ma⸗ hat ſeine Kräfte nicht angegriffen. Die göttliche Vor⸗ Währ. 123 40 0. 145 20 —.— des a ner amendirten Form. 
dame Lätitia Bonaparte lebt ſchon längft von Herrnſſehung, welche denſelben auserleſen hat, um Griechen- zu 1000 fl. CM. 1944. — G. 1946.— W. — der Galtz.⸗Karl⸗ Nächſte Sitzung Montag 10 Uhr. Tagesordnung: 
Wyſe getrennt. Ihre Tochter, die ältere Schweſterſland zu dem Range der civiliſirten und wohlgelittenenſkudw⸗ Bahn zu 200 fl. EM. m. 140 (70%) Einz. 146 — G.] Bericht der Adreßdeputation; Debatte über das Ge- 
der Braut des General Türr iſt Madame Marie Bo- Staaten zu erhöhen, behält demſelben auch den Ruhm 140 50 W. — W 15 118 20 Monate); Frankfürt a. M. fürſmeindegeſetz. 
naparte⸗Wyſe, bekannt unter dem Namen „princessefbevor, das große Werk der griechiſchen Wiedergeburt 10 5. Steeg 187.60 ER 4 51 re en Peſt, 5. September. Der Magiſtrat der Stadt 
de Solms“, die Schwiegertocher eines Straßburgerſzu Ende zu führen ꝛc.“ Die Frage der Thronfolgeſ6.58 G. 6.59 W. — Kronen 18.90 G. 18 95 W — , si Peſt beſchloß eine Petition an Se. Majeſtät um Wie: 
Schlächters Solms. . Base diefe amtliche Nachricht gänzlich unberührt. Derfleond'ors 10.96 G. 10.97 W. — Ruf. Imperiale 11.28 G. dereinſetzung des Repräſentantenkörpers zu richten, da 
Wie ſchon geſtern mitgetheilt wurde, wird derſCorreſpondent der „Köln. Ztg.“ erfährt aus ſonſt wohlſ 30 W. — Vereinsthaler 2.04%, G. 2,05 W. — Silber 136.75ohne denſelben die Adminiſtration ins Stocken gera⸗ 
„Gazetta di Torino“ aus Peruzzi geſchrieben, „daßſunterrichteten Kreiſen, daß eine Löſung dieſer Frage 2 isn ‚4. Sept. Auf den vorgeſiri ulthen würde. 
eine Berſaglieri⸗Patrouille auf der Gränze bei Sanpporerſt gar nicht beabſichtigt wird, und daß im Gegen⸗ tamen 180 Clack Ochſen und 14 Kühe, . Agram, 5. September. Landesſitzung. Das Ela⸗ 
Lorenzino, wahrſcheinlich durch ihren Wegweiſer irreſtheil die Anſichten eines früheren Miniſters des Aus⸗Bandeln à 30, 14, 42, und 14 Stück, aus Böbrka 3 Bandelnſborat des Comité ad hoc über die Municipal⸗Verſamm⸗ 
geleitet, auf papſtliches Gebiet gerieth, daß die Fran⸗ (wärtigen, welcher die Gegenwart eines Thronfolgersſa 11, 45 und 16 a Szczerzee 10 Stück, aus Dar lungen der königlichen Freiftädte, freien Diſtricte und 
zoſen Lärm schlugen, daß aber, als die Olſtziere ſichſin Griechenland als die Ruhe des Landes gefährdendſ do 2 dreht burden — nach ber "us Seen Matte privilegirten Markıfleten wird punctweiſe berathen und 
gegenſeitigt verftändigt hatten, die Patrouille ſofortſden Schutzmächten darſtellte, auch heute noch volle 110 Ochſen und 10 Kühe für den Lokalbedarf verkauft und man zahlte angenommen. Die Grundſaͤtze, die von den Comitats⸗ 
weder über die Gränze zurückging. So harmlos und Geltung haben. für 1 Ochſen, im auc 8 447 k che von 367 Pfd. Fleiſchmunicipien gelten, wurden auch hier adoptirt, nämlich 
ſo nn ee 2 1 . nicht geweſen Amerika. 5 10 9 5 dull 2 0 Pg koſtete 1 Kub, die Vertretung des Großbeſitzes, der Intelligenz und 
ee: eniger glauben, als dieſes a einen Irrthunſ Die „Times“ ſchreibt: „Den neueſten Nachrichtenſas f. 25 tr. ſo. Unſchütt ſchabzted der ſonſtigen Bevölkerung; nur wunde ftatt Großbefig 
. 4 ieſes „Irre geleitet wer: zufolge ſcheint man in Newyork an Allem zu verzwei] Krakauer Cours am 6. Septemb. Süiber⸗Mubel Agio fl. [der Faktor der Größtbeſteuerten ſubſtituirt. Sämmt⸗ 


franzöſiſchen Armee wird am Ende die Politik Frank⸗ſweſtlichen Provinzen, iſt den Armeecorps entnommen. 23 ½ kt., in öffentlichen Sehn 10 0 fl. 25 kr., in Prän- 
reichs beſtimmen.“ 8 Die Warſchauer Zeitungen vom A, d. Mts. enthal- dern 210,890 fl.; in We ſeln 94,100 fl., auf Landbypotheken 
Stalien. ten den officiellen Bericht aber das Reſultat der letz⸗ 688 45 90 ee Hypotheken 860,505 5 

General Türr heiratet wirklich eine Enkelin Lu⸗ [ten blutigen Vorfälle in Wilno. Nach demſelben iſt bei — von 290747 fl. 91 kr. Mehr des Altioſtandes im 


cian Bonaparte's. Die „Opinion nationale“ bringt 


den“ kein vereinzelter Fall iſt. Es wird nämlich aus ; ; ; poln. 111 verl., fl. poln. 109 gez. — Pol 4 liche drei Fakt ichmäßi 
Rom, 3. Sept. telsgraphirt: „Geſtern griffen fünfzig 5 e en ſich — 8 daß vu Währung fl. voln. 347 verlangt, 24 e e — ee Tram u * 
Piemonteſen Epitaffio auf der neapolitaniſchen Gränzeſten müſſen durch welche ale erg 8 3 165 iiber für 100 f en eh 79 Alanderen zwei Faktoren billige Rüeficht genommen. Die 
; ug: MM „ bezahlt. — Neu öſterr. * .— vers 1 7 5 
— — 8 5 zurückeſtiker umgeſtoßen werden dürften. Durch die hohen bang, 158. be eee eee 1134 wert, 118 een a Bei, ‚Sanbgemeipbeu IR de Heng un⸗ 
chlagen; eine 3 pag ſetzte hierauf Zölle find faſt ſämmtliche Geſchäfte in Stockung ge: bezahlt. — Napoleond ore fl. 11.— verlangt, 10.84 bezahl. — ter denſelben leitenden Grundſätzen den Gemeinden 
Epitaffio. Ein anderer Zuſammenſtoß zwiſchen päpſt⸗ ; zu; 5 9 G Bollwichtige hollädiſche Dukaten fl. 6,40 verl., 6.30 bezahlt. —füberlaſſen. Der Antrag Cepulics: Jedermann, der 
lichen Gensdarmen und piemonteſiſchen Soldaten fand R — — = * Bortwidtige hir Wan e vet. 2. 0 f be durch Beſtechung oder falſche lügenbafte Unterweiſun⸗ 
A 2 RR 5 aben.Poln. riefen Coup. fl. p. h verl., 88", bez. CH > 
zwiſchen Orvieto und Bolſena ſtatt; die piemonteſi⸗ Dazu die Aufhebung der Habtebtrtpus- t und die Sell Pfanbörleſ nebſt lauf. Coupons in öſterr. Wahrung gen oder auf welch immer für eine Art bei der Wahl 
ſchen Truppen erlitten keinen Verluſt.“ Es ſind dem⸗ Einfü d | j 5 f. 81% verl., 81 bez. — Galiziſche Pfandbriefe nebſt lau⸗ſſich Stimmen zu verſchaffen gewußt, feiner politiſchen 
uach gleichzeitig zwei Verſuche im Sinne des geſternſd 1 m een e been Daß eier Leutz lenden Coupons in Cond. Münze fl. 80 verlangt, 88 bezahlt Rechte für verluſtig zu erklären wird verworfen. 
mitgetheilten Artikels der Opinione gemacht worden er Sicherheit wegen Geld nach Europa ſchicken. — Grundentlaſtungs⸗ Obligationen in znerreichſcer Währung >; 5 8 05 b Geſtern begann bei der 
die Ereſgniße un Ebene e . en: dre Laut Berichten aus Newyork vom 24. v. Mts. . 687], verlangt, 67 J, bezahlt. — National- Anleihe von deu]. Fiume, 5. September. ßverhandlung gegen acht 
eine auf der Nordseite des pa lichen Bes. hatte am Potomac eine weitere feindliche Bewegung Jahre 1854 fl. österr. Währ. 80%, verl., 70 ½ bezahlt. — Aftien Comitatsgerichtstafel die der Vorfall am 13, Juni an- 
* er — 4 8 = nicht ſtattgefunden. Die Süd⸗Conföderirten bereitetenſder Carl-eudwigsbahn, ohne Coupons und mit der Binzahlung|Perfonen, welche event ließ nach led — 
5 genau in der Gege 5 er eine Invaſion in Diem vor. In Philadelphia wa⸗ 70% fl. öfter abr 147%, verk. 145 ½ bez, mit der Einzahe geklagt find. Der Pr Lerdk ch wiederholten 
e Ei 8 bg ange En — ren zwei Newyorker Zeitungen igel worden lung von 30% fl. öflerr. Währ. 65 verlen 64 bezahlt. Ermahmungen, ben Ani 11 EN t er Verhandlung 
vs hl gi — — ͤ — — wurde bei 9) ortgeſetzt. 
Nuovo liegt, genauer betrachtet, weſtlich von Bolſena, Naguſa, 6. September. Ein türki i 
zwiſchen dem gleichnamigen See und dem im vorigen Tocal⸗ und Provinzial⸗Nachrichten. a Neuefte Nachrichten. we hen ersehen 8 0 wc 
Jahre ſo oft genannten Aquapendente. Krakau, 7. September. en, 6. Sept. (Sitzung des Hauſes derſgriner die Grenze, beſetzten die Inſel Vranica vd 
Ueber die angebliche Vernichtung der Inſurgenten * Dem „Wanderer“ wird aus Krakau vom 4. d. M. ge. Abgeordneten). Bei Eröffnung der Debatte des Hauptort am Scutari⸗See. Die B ies leg 
in Matefe meldet jetzt „Popolo d' Italie“ aus Piedi: meldet, daß der Polizei⸗Director Baron von Päumann unterm Ausſchußberichtes über die vom Herrenhauſe vorgenom⸗ Arend iat «Ser. Die Bewohner dieſes letz⸗ 
e 97. Ange 12 d 39, und 24, meg tm . a. A ee worden, & sel und 1 halfmenen Aenderungen des Geſetzes in Betreff der Unver⸗ au Srregulf 40 1 mit AT ERBEN 1 * die 
die Truppen, ungefähr 3000 Mann ſtark, ihre langſEbenſo 5 iR die den „N. R.“ von hier a letlichkeit und Unverantwortlichkeit der Mitglieder des Widerstand Teifen —— Mr 2 — er — 
vorbereitelen Angriffe auf die Ropaliſten in Mateſe. Schilderung der Vorfälle vom 2. d. Was der „Oeſterr. Big.” Reichs rathes erhält der Abg. Kaiſer als Berichter⸗ u müſſen den Thurm in die Luft eſprengt u 5 * 
Das Reſultat entſprach jedoch den Erwartungen kei: bon einer aus den angeſehenſten Frauen der Stadt beſtehenden,ſtatter der Majorität das Wort. Er vertheidigt die? 15 85 er 
ee —— . — einige br 25 22 na len" gefhrierJoom. Herrenhauſe vorgeſchlagene Aenderung, daß nem: 75 Na ſich begraben. Geſtern beſetzten die Tür⸗ 
; in 4 f en wird, i f . 
Sci gemeäelt waren in ihre, wie e6 (heit, , . Won Monte Ct. Angel 
en Stellungen i g ehntſ; t 2 n 2 
u Ben ER; Beben fe. Tau ee „Przeglad powszechny“ geſchloſſen. Heute jollte das r- (werde, namentlich damit, daß den Landtagebeſchläſſen, — Apulien iſt eine Barke mit hundert Flüchtlingen 
die piemonteſiſchen Soldaten — ein ſtalieniſches Blatt theil veröffentlicht werden. Der l der Staatsanwalt. ſinſoweit fie die Immunität der Mitglieder betreffen, bier angekommen. 
berichtet hier! — 6 bis 7 ganz — — he ſchaft lautet wider Kostedi, auf eine Gef 1 3 55 von — die Allerhöchſte Sanction nicht in 7 7 feiert 
anner * N leſel⸗Jſchuldigen, auf ein halbes wider Blotnicki wegen Preßver“ Einen Zuſatz, dem zufolge es dem Hauſe Treiliehen] Turin, 5. September. Außer d its di 
enner im Walde Coglione di Letino, weil ſie dieſel gehens, nie en 4000 fl. ö. W. 8 würde, feine Mitglieder wegen gewiſſer Aeußerungenſ rage e N Verte un der 
deten Kohlenmeiler mittlerweile ausbrannten, fo wurde mh in vige ne des Blattes. Vertheidigerzur gerichtlichen Verhandlung zu weiſen, erklart dage⸗[Abmarſch weiterer 4 Bataillone Berfaglieri nach Nea⸗ 
nicht nur der beträchtliche Kohlenvorrath ſondern auch Selufveripeidigung "Wlotnikrs vet San dene, de den gen der Berichterſtatter als ane we g 
der angrenzende Wald ein Raub der Flammen. Preſtd anden veranlapte die Zuhörer zur Ruhe zu verweilen. Prinzipe der Redefreiheit. 1, die keine Sin⸗ point der 
Die „Italie“ berichtet: „um 28. meldete ein inlper Rinderpeſte Hr u efaro wird gemeldet, daß letzter Ta 
5 | er . mel . e me em 0 A , ge 
er 1 Blatt, d 100 40 — 8 derpeft mit 15. b. M. leer a 8 —— ale J 2 wo chene Ae ene zahlreiche Schaaren Landleute eine drohende Bewe⸗ 
riegsſchiffe in den neapolitaniſchen Gew ” . Ea 
Je gr pin - or ee eee Derbegernfer werden. 
2 \ rg - n n 
ur Rom erfahren wir [0W K du Babe aud — — ende Hornviehjeuhe noclpie ſich namentti auf „Schuldhoft a grihtlice Neapel: Bei Cefar — —— — Ge⸗ 
liche Demonſtrationen des Volkes für den Papſt am Seuchenorlen unter dem Geſammthornwiehſtande ne ee Verfolgung“ beziehen; ebenfo werd, De weiterenſfecht ſtatt. Eine große Bande Inſurgenten wurde 
St. Ludwigsfeſte. Fürſt Chigi, der künftige Nuntius in 29 Gehöſen im Ganzen 56 Stüce ergriffen worden fend vom Herrenhauſe vorgeſchlagenen Abänderungen ab: geſchlagen und in die Flucht gejagt. Viele Todte und 
Ru Im Laufe des Monats Auguſt l. J. wurd J. . Bei der Abſtimmung wird de Eine Landung Reactionärer wurde am Aten Nachts 
In Warſchau Seh Die ge, nach bis zum 5. h Huter — 90683 f a 15 ei. 0 0 neus angenommen, 6%, mm ice bei St. Elpidio, Wet Ascoli, bewerkſtelligt. — 
d. M. reichenden Nachrichten ungeftört. Die Abtbeitung): ntereſſenten 90, . 43 tr. zurückgezahlt. „wie der Präfident auf e geg⸗ſpen und Nationalgarden find zu ihrer Verfolgung 
N = Polizeimei I Potapowſdert und betrugen am 31. A 3,597,397 fl. 43 /f 5 
der durch den Ober⸗Polizeimeiſter General J ler 49,978 fl uguft 3,597, A tt., darun-Inommen, a ; 2 
; neitoldaten hat ihren Dienft bes ‚ 7 5 . . General Brignone hat die Annahme der ſieiliani⸗ 
Ds 1 855 Un orm Institute und 2,486 fl. 81 ½ kr. in kleineren Forderungen und Ein von Mühlfeld zu $. 2 geſtentes Stylifi- ſchen Statthalterſchaft ausgeſchlagen. 


aus Lemberg die Schlußverhandlung in dem „ gegen 
Mann an Todten verloren hatten. Dagegen tödteten 
Jahren, auf ein und ein halb Jahr wider Stupnickt als Aus Italien liegen folgende dachrichten vor: 
ben für Briganti hielten, und da die bereits angezün⸗ 
i pel angeordnet, wovon zwei Bataillone heute einge⸗ 
Nach einem Bericht der „Lemberzer 3." über den Stand Textirungsveränderungen des $ 
j 0 gung gegen die Stadt machten und von Ancona und 
zeigt haben, man ſagt, es ſeien Panzer⸗Fregatten. ER G vorigen Monats ein wiederholter Seuchenausbruch. Ge- erklärt ſich der Ausſchuß durch gewiſſe Einſchaltungen, 
in Paris, wird in Rom aus München erwartet. Krankenſtande blieben. 9 
U i f 
Die Einlagen haben ſich daher um 24, 734 fl. 36 kr. vermin⸗ nete, dagegen, über 70 dafür erklärt. 9. 1 wird ange⸗ hingeeilt. 
ſchaft derſelben, der Geburt nach größtentheils aus denſg 894,145 fl. 34Y, kr. und zwar: in barem 


ee t.. „„ WWW n 
Sterlet, der Schwertſiſch, die Steinbutte und andere find harte z „ „Bratwürſte von abfonder-Jund rührt und regt ſich nicht Alsbald geht es anf bakpfeife ſammt Beutel, die Jagdtaſche, eine Armbruſt ſammt 

* f r inſlicher Form, eingepöckelte Beetroot, fafti n ; wei Scheibe, und am Boden fauerten ileine Kinderſlühle neben ei 
berarige Monfra, denen, vor welden der ne ehh ShmenhenG, um | ori, Sn nn aan La Senn te 


a .... i ken. Die b i 
der Ballade zurückfuhr, an Scheußlichkeit nichts nahe] Bükling und Salzgurken beften Geſchäfte indeſeſuns zu überzeugen ob es auch gehörig fett iſt. Man 5 i ih über dem 
gebend. Im lebenden Zuſtande müſſen ſie ihren fried⸗ ſen werden zur — in Schweinen 5 ergtgihn en fi das gleichzeitige krampfhafte Ge⸗ Slogan ver Gül schöne Gentteileferfdeihfaben weren an⸗ 
licheren Waſſergenoſſen wahrhaft entsetzlich und einigeſmacht. l 2 — — — muß einſquicke von mehr als 10,000 Schweinchen in unterbro⸗ deuteten, nämlich: 
von ihnen felbft von hehrer Schönheit fein; jetzt ſchei⸗ Spanferkelchen ba 155 nichts zur — ſolches oderſchener Jugendkraft, die vermöge alles Befühlens und — = rer 0 
nen fie nur klebrige quabbenartige Klumpen, die beilnicht, das thut weiter . — — — Gebildete Betaſtens — bald wird ihnen der Zeigefinger in die ſo wurde an un en N oki: den beiden Fenſterchen 
jedesmaliger Berührung der alten Fiſchweiber aus Menſchen ſollten überhaup rſchun ff des Alters ihrerſvende gebohrt, bald läßt man denſelben längs ihresſnicht minder auch unſeres Patrons in den kindlichen Worten 
Leibeskräften ſpatteln und um ſich ſchlagen. Freunde keine zu genauen 90 Be anftellen. Schei⸗ Rückgrats hinuntergleiten — einem fortwährenden Kiz⸗ gedacht: - * 

In der Nähe der Fiſche gewahrt man die Gemü⸗ſnen auch einige dieſer 3 dun, bereits daöſzel außgefekt find — fage, man vergegenwärtige ſich er, 
ſelager. Bis auf unſeren handfeſten Kohl, der unſerſmittlere Alter erreicht zu ha ae c 2 — ir dochſdieſes Gequicke im Verein mit dem moͤrderiſchen Angſt⸗ während iir Hanh ein — der echte Hausbuchſtabe gleich beim 
Nationalgericht, die Stſchi⸗Suppe abgibt, find wir imfkühn behaupten, daß, wenn 9 nd kalt mitſgeſchrei und Gekreiſche einer Unmaſſe Geſlügels, und Eingang in's Häuschen gut in's Auge fiel: 


anzen nur kärglich mit Gemüfearten bedacht. Un. Meerrettigſauce ſervirt, fe niemand verſchmähenſman hat uf ein Paar. Gedenk mein, wenn ſich einſt auf den Höhen 
fee Spargel —.— kaum die Dicke einer Kräsfwird, Mögen Ni Briten kaltes Feen im. eee 5 Der * e im Morgenbuft mit Rellt. 
benfeder. Blumenkohl beziehen wir von auswärts. merhin für ein nüchternes Eſſen halten, wir theilen Men e der große Case der e 


Salate gehören vollends bei uns zu den Seltenheiten. ihre Anſicht nicht. Der Rronpring zeigte ſchluc eine geen dakın 


1 1 i R ährend der of | d liche kleine 

leiſchergewölbe nennt man bei uns zu Lande kleine, Alſo ein Spanferkelchen muß w er⸗ erſten Haus und mußten ſammtliche pe, der Schweiler 

düst Ir = Schuppen, von orientaliſchem Aus ſehen, ſtage nothwendig — unſeren Tiſchen prangen, und Tages eſchichte. gebracht werden, auch wurde einer, leinen, an fra: u Büren, 

5 1 90 ; einſ H f müſſen dafür ſor⸗ Zur u 9 angehörend, erlaubt, vorläufig in leder gar keine Luft b 

unter ebenfalls aus Holz errichteten Colonnaden; g err Farmer oder Frau Farmerin m Sacke! S | >> Bei ber am 24. v. Nite. bei Laren burg abgehaltenen während das engliſche Hündchen alien en Hundehütte 

bunt bemalter Geldkaſten gibt die Hauptzierde dieſerſgen. Doch keiner kauft ein Schwein im Hacke! 8 Hofſagd waren außer St. Maj. dem 6 2 der Erbprinzſzeigte, in der vor dem Jägerhaus de 

Gewölbe ab. Jedes derartige Etabliſſement — Geld⸗ dort purzelt es bald nach diefer, bald nach jener Seite, 9 8 und Taris, die Grafen cher A0 Guß Dürckheim einlogirt zu W Nod.“ melden, wurde die Gründung el. 

kaſten mit einbegriffen — li eße ſich etwa zu dem Wer⸗ iſt halb erſtickt und quickt ganz jämmerlich unter Mit⸗ af — ein, 2 wilde 3 — — fladiſcen eh gövereins unter dem Namen „Slovanske 

the von ir * * tariren, — — ſeiner Brüder. Be Ma En Saane, dauerte 4% Siusden, hütte. Das f | — 
Uebera t man auf mächtige Hunde, die aufjmer ſeinen Banden, doch ehe Piggy Des Kronprinzen Jagdhütte, Das kleine Jägers] . Bei 

Kaub ausgiehen, ung feel aber Ohltes an Fleſch in etwas orieniten und edi, Fluch ergreifen kann, ee e Segen e den a mein. Im Oangen baben von den 84,000 Bir 

Das Lamm: und Kalbfleiſch iſt eben erft gebornen, ſchwebt es auch ſchon an einem Beine in der Luft, den euung⸗ felge r, . In derſelben fand basſan Preiſen ausgeſetzt, die Fremden 30,000 Fr. gewonnen. 

geiſterhaft aussehenden Thierchen, welche kaum das Kopf nach unten. Auf dieſe Weiſe iſt Ferkelchen, was Bett, ſchön und ſeiſch eingereiſicht, darauf der Heine Weiters 

Tageslicht erblickten, entnommen. Geſuchter als Fleiſchſbeiläufig geſagt, ſehr zu Schlagflüſſen inclinirt, betäubt, mantel; an der Wand hingen die Fußeiſen, die Heine Tas 


er - Endesunterzeichnete General: Bevollmtächtige 
der Herrſchaft Dembica reſpect. des Hochge⸗ 
bornen Herrn Atanaſius Grafen Raczynski 
und der Hochgebornen Frau Anna Elifaberh 
Gräfin Raczynska gibt hiemit kund, daß der: 
ſelbe die dem Herrn Adalbert Bialkowski am 14, 
Juni 1856 in Zawada ertheilte Subſtitutionsvollmacht 
gekündigt und zurückgenommen habe. 
Zawada, am 2. September 1861. 
(3071. 2-3) Josef Niklas. 


Amts blatt. 


N. 736. Kundmachung. (3066. 3) 


Wegen 1 der verſchiedenen — 
für das Krakauer Garniſons⸗Spital, die Krakauer Gar⸗ N 
niſons⸗Apotheke und — Yrtilerie- Schulcompagnie zuſder Summe von 70,000 ftp. aus welcher die der Execu⸗ 
Lobzöw auf die Zeit vom erſten December 1861 bisſtion ee ee fließt zu Handen ſeines Vaters 
letzen November 1862 wird am 18. September 18610 Hrn. Franz erer, endlich jene Perſonen denen die 
und den darauf folgenden Tagen um 9 Uhr Vormittags 
eine öffentliche Licitation beim Garniſons⸗Spitale am 
Kaſtell abgehalten werden, allwo die Licitations⸗Bedin⸗ 
gungen in den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen wer⸗ 
den können. Schriftliche Offerte ſind ausgeſchloſſen. 

Krakau, am 2. September 1861. 


Krakau, am 28. Auguſt 1861. 


3. 2571. Kundmachung. (3080. 2-3) 


Vom Magiſtrate der k. Kreisſtadt Rzeszöw wird 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der St. Mathlas⸗ 


Wiener - Börse - Bericht 


vom 5. September 
Oeffentliche Schuld. 


chönborn unter Subſtituirung des Hrn. Advokaten 
Dr. Geissler beſtellten Curators verſtändigt. 


f Krakau, am 13. Auguſt 1861. Pferdemarkt heuer im Orte Rzeszöw am 23. er A. Des Staates. 
ber beginnen und am 27. September endigen werde. Geld Waare 
Kund achun (3063. 3) p 3 5 
Gemäß §. 17 der Nea vom 18. MailN: 10745. Obwieszezenie. Wanne qui e Au ABO: Eu l e . . B r 100 . 8680 61. 
0 5 Zub 8 0 u 2 adre 1851, . B. zu 5% für 100 fl. — — 
1859 3. 90 N. G. B. werden alle Gläubiger des pros C. k. Sad krajowy w Krakowie niniejzem wia-HN. 2571. Obwieszerenie- Melatlignes zn Bi En 105 E Air 2 ee mi 


tocollirten Handelsmannes Georg Streya in Kenty auf'ſdomo czyni, iz w skutek prosby c. k. Prokura- ra 
gefordert, ihre aus was immer für einem Rechtsgrundeſtoryi skarbowéj imieniem wysokiego skarbu wnie- Magistrat kr. miasta Rzeszowa podaje unte“ 
herrührenden Forderungen bei dem gefertigten k. k. Notarſsionéj, celem pokrycia nalezytosci w kwocie 100 szem do powszechnej wiadomosci 12 tegorocany 
als Gerichts, Commiſſär bis einſchließig den 18. Sep⸗ſzka. ½ c., wraz z 5% czynszami przewloki od jarmark na konie w dzien sw. Mateusza, przy pa- 
tember 1861 fo gewiß ſchriftlich anzumelden und im] Ania 1. Czerwca 1856 r. liezy& sie majgeemi, tu- dajacy dnia 23. Wrzesnia sie rozpocznie, a do 
Titel und Betrage auszuweiſen, widrigens die im Falleſqziez kosztöw egzekucyjnych w kwocie 4 zla. Yldnia 27. Wrzesnia trwad bedzie, 

ein Vergleich zu Stande kommen ſollte, von der Befrie⸗ cent., odbedzie eie publiczna przymusowa sprze- Rzeszöw, dnia 23. Sierpnia 1861. 

digung aus dem der Vergleichs⸗Verhandlung unterliegen da: sumy 5000 zip. pochodzgetj z wigkszej kwoty 
den Vermögen ausgeſchloſſen und der Schuldner durhl70,000 zip. wedtug wykazu ksigg hipotecznych 


dito, „ 4½% für 100 fl.. 58 75 59 25 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 . 113 50 114 — 
„ 854 für 1003 86 50 87.— 
* 860 für 100% 88.10 88 25 
Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr. F Tode 79750 17.— 
2 100 Kronländer. 

F rundentlaftungs= Obligationen 
von Nied. Oeſterr. zu 5% für 100 fl. — 88 50 8950 
von Mähren zu 5%èĩ für 100 fl. 85.50 86.50 
von Schlefien zu 5% für 100 lll. 84.— 85.— 


eee nee 
von Steiermark zu 5% für 100 fl. 87.— 88. 


den abgeſchloſſenen Vergleich von jeder weiteren Verbind⸗Krakowskich, ksiega glöwna III. (Modlnica) vol. 5 3 on Tirol zu 5 für 100 fl.. 98.50 99:50 
lichkeit befreit werden würde. nov. 1 pag. 38 4 7 77 DN . p. Daryl N. 618. Kundmachung. (3083. 2 3) von Kärnt,, Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl. 87.— 88.— 
f... f,, ,. , ꝓÜmͥ—(. WR Lem. Ma. Amatıur el. nd ie ui. Bi 0. 

. 7 ap T26SKL, Wiadystawa Nalęcz Chwalibogowskiego wlasnych, bekannt gemacht, daß zur Sicherſtellung der Verpflegungſvon Galizien zu 5% für 100 mn. 66.— 66 50 

k. Notar zu Kenty- tutejszym e. k. Sadzie krajowym w trzech ter- für das kreisgetichtliche Gefangenhaus auf das Verwal⸗von Siebenb. u. Bukowina zu 5% für 100 l. 65.25 65.75 

inach t. j. dnia 7. Listopada, 28. Lis to-ſtungsjahr 1862 eine öffentliche Licitation a m 16. Sep⸗ ber Naftenalbauk. * Auer T 


9 llald 7 ada i 20. Grudnia 1861 kazdg razg o godzi- 

N. 1200. Ogloszenie licytacyi. (5058. ie zu zrana. a Ac g Ahern ao. n 17480 374.90 
C. k. Sad powiatowy w Krzeszowicach podaje a cene wywolania przyjmuje sig wartos6 ieder. ö er. Gecenwle- Sefelfid.zws0nn.0.M. 500 — 501 — 

niniejszem Ei: 17 9 9 5 wiadomosci i $ ik imienng w kwocie 5000 zip. czyli 1500 21. austr.1287 fl., für 36,500 warme Koſtportionen 357 fl., für der Kalſ.⸗erd.⸗Nordbahn 1000 fl. G 2. . . 1943 1944 


tember 1861 um 9 Uhr Vormittags bei dieſem Kreis⸗ ver Kreditanfzalt für Handel und Gewerbe zr 
i 200 


tek odezwy e. k. Sadu obwodowego w Cieszynieli w pierwszych dwöch terminach suma ta tylkoſdie Spitals⸗Verflegung 53 fl. zufammen 694 fl. 6. W. 2 e e eee Bi f. * 0 0 0 
z dnia 18. Lipaa 1861 L. 1888 celem uskutecz-[za wartose imienng lub od téj wieksza sprzedang| Die Unternehmungsluſtigen können die Licitations⸗ſder Kauf. @iifadeth+ Wahn zu 200 A. E. . 16425 164.75 
nienia w drodze egzekücyi przez publiczng licy-Hbedzie. Bedingniſſe bis zum Tage der Licitation in der Präſi⸗ſder Süd. nord. Nerbind. B. zu 200 fl. 117 25 117.50 


fl. EM. 

der Theis b. zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (70,0 Einz. 147.— 147. 
der ſüdl. Staats, lomb.⸗ven. und Gentr.-ital, i- 
ſenbahn zu 200 fl. öſt. Währ. oder 500 Fr. 


dial⸗Kanzlei des k. k. Kreisgerichtes, ſodann aber bei der 


tacya sprzedazy ruchomosci do p. Jana Chmie- Ches kupna majacy maja zlozy6 wadyum wy- 
Licitations-Commiſſion einſehen. 


lewskiego w Filipowicach nalezacych, zajgtych iſnoszace 10% ceny wywolanéj, a resztg warun- 


na 169 zl. austr. oszacowonych, jakoto 100 bent. ko. sprze a2y moga przejrze6 w tutejszo-sado- Rzeszöw, am 2. September 1861. m. 160 fl (80%) Ein. . 336.— 238 — 
siana i koniczyny, czterech kröw i mebli na za-|wej registraturze lub tez odpisy powziasé. : i der re 8 in 200 fl. GW. 
spokojenie nalezytösci p. Abrahama Kluger w kwo- O tej sprzedazy zawiadomione zostajg te 080-| — TIME it 60 1 60 0 emeahlng e Mr an 50 


de 105 zk. i 5 zir. 62 kr. c. s. e. pierwszy ter-[by, ktörym uchwala sprzedaz dozwalajgca wezes. . 
min na dzien 25. Przelni 18611 Fa ha dzien nie doreczong by& niemogla, albo ktörzyby po N. 369. Edykt. (3052. 3) 
9. Pazdziernika 1861 zawsze o godzinie 10 019. Ozerwea 1861 swe prawa na sumie sprzedaé 
przed poludniem w domu Jana inhidlähnliego sig majgcej byli ubezpieczyli, przez kuratora w 
w Filipowicach z t&m nadmienieniem wyznaczon osobie p. adwokata Dra Schönborna, z nadaniem 
zostal, ze ruchomosci te pray drugim terminielmu zastgpcy P. adwokata Dra Geisslera. 

takze nizéj ceny szacunkowéj sprzedane beda. Kraköw, dnia 13. Sierpnia 1861. 

a majacych zawiadamia sie. 


der öſterr. Donaudampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft zu 
x 1.481 ee 426 — 430.— 
. des öſterr. loyd in Brief zu 5 CM. = en 
O. k. Sad powiatowy w Dobezycach, na 24-[her Ofen-Weſher Kettenbrücke zu 500 fl. G. M. 304 — — 
danie Jana Kmiecika naprzeciw sukcesoröw poſder Wiener Dumpfmühl Altien S eſeüſchaßt zu 
8. p. Piotrze Zulawinskim pozostalych Jaköba, J.] 800 fl. öerr. rg i e 305 — 370.— 
zefa, Wojciecha Zulawinskich, Tekli i Jadwigi andbriefe 
Zulawinskich, na dniu 5. Marca 1861 do L. 369 aeg e 10 0 1 25 — 100 . 
2 a re) * W 3 
der Katiene pant 19 monaflich zu 8% für 100 fl. 9950 100.— 


—— ee (L365. 28 Bas en ee Ban ni uf ester Währ. | verlosbar zu 5% für } 
r U 3065. ta. stodofy i ogr a skladajacej sig, w celu Gerry zu 0% für 100 fl. 
Me undmachung. ’ zaspokojenia diugu w kwocie 84 zH. austr. win-[Oe- Rrevit-Anfalt G. N. iu 47g für 100 K. 8830 8— 


N. 2947. Concurs (8033. 6) Zur Verpachtung der Propinations⸗Nech⸗ nego w trzech terminach na dzien 25. Wrzesnia, [der Gredit-Anſtalt für un me Gewerbe zu 


Bei dem Bezitksamte zu Neumarkt, Zassöw, Dro-] tes der Staats⸗Domäne Niepotomice 25. Pazdziernika i 25. Listopoda 1861 kazdy raz| 100 fl. öſterr. Währung. . . 


hobycz, Kutty und Sadowa Wisznia, und nach Um: auf die drei Jahre vom 1. November 1861 bis Endeſo godzinie Ytéj zrana w etutejszym sadzie, z tem] Donau- Daupſſ.Geſellſch zu 100 fl. CM. . 65.50 95.75 


0 K > 4 ar .. 7 ‚ Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. EM... . 24.—- 125.— 
den bei einem anderen Bezirksamte ſind Bezirksad 1864 riftlicher Offerte wird mit|nadmienieniem, iz realnosé dopiero przy geim ter- ! . 
E mit dem Jahresgehalte von 735 fl. ö. W. ei im Wege ſchriftuher Off f p Stadtgemeinde Ofen * * ot. W. 36.25 36 80 


Hinweiſung auf die dießfällige Ankündigung in den Num-|minie, pod cena szacunkowa 250 2. austr. sprze- Sai . 40 . M 05 50 90.50 
4 


proviſoriſch zu beſetzen wobei vorzugsweiſe hiezu qualifi- mern 174, 175 und 176 dieſes Blattes der zweite Ter⸗ dana zostanie, jezeliby przy pierwszych dwôchſ Salm NN „** 3030 7 
zirten disponible Beamten werden berückſichtigt werden. min zur Ueberreihund der ſchriftlichen Anbote auf den terminach za ceng szacunkowa albo wyzéj sprze- Fam 2 — » rc ek 
Bewerber um diefe Stellen, werden aufgefordert, ihrej23. September bet dritte und letzte auf den 24. [dang niebyla. 1 00 - Ist. Gols — — 1 — — 
Geſuche unter Nachweiſung der erforderlichen Eigenſchaf [September 1861 bis 3 uhr Nachmittags feſt⸗ hes do kupienia majacy z tem dodatkiem] Windiſchgratz zu 20 „ * 4160 . 
ten bis 15. September l. J. mittelſt des Verkehrsſgeſetzt. x 2 uwiadamiajg sig, iz Warunki licytacyi w c. k. Sa- Bahr du 1 de 22.25 23.— 
ihrer Vorgeſetzten Behörde an die betreffende Kreisbehörd Pachtluſtige werden eingeladen, ihre Offerte demge⸗dzie tutejszym przejrzeö mona. F EAU ce n on ame m 14.50 15.— 
einzubringen und in dieſelben die Verwandtſchaft oder[mäß hieramts einzubringen. Z C. k. powiatowego Sadu. been 
Schwägerſchaft mit den angeſtellten Bezirksdeamten an: K. k. Caaſ.⸗Wirthſchafts amt. Dobezyce, dnia 15. Czerwea 1861. 


Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Währ. 3,8 116.— 
IFranff. a. M., für 100 fl. KR ibn 5 * 1125 12225 
5 e 34 „102.— 102.25 
ondon, für . Sterl, u. 10,0, 0 — 
Paris, für 100 Franks 5% ** 2 184.10 54 
: Cours der Geldforten- 
Durchſchnitts⸗Cours Letzter Cours. 
Geld Waare 
e e 


Niepolomice, am 30. Auguſt 1861. 


Von der k. k. Landes⸗Commiſſton für Perſonalangelegen⸗ 
heiten der gemiſchten k. k. Bezirksämter. 
Lemberg, den 18. Auguſt 1861. 
. —— . bull u a u 


Nr. 552. Licitations⸗Ankündigung. (3079. 1-3) Ueberreichung schriftlicher Offerte ausgeſchrieben. | 
Wegen Sicherſteuung der verschiedenen Etforderniſſe Dieſe Offerte müſſen mit dem Vadium von 200 fl. min auf den 10. September 1861 beſtimmt, und] grone - 
für das k. k. Militär- Truppen⸗Spital zu Bochnia auff belegt, bis einſchließig den 24. September 1861 beiſdieſe Verhandlung Vormittags 9 Uhr in der dortigen soSrantſünk . . - - - —— —— 10 64 10 64 
die Zeit vom erſten December 1861 bis letzten Novemberfder k. k. Finanz⸗Bezirks⸗ Direction in Sambor überreicht. Kämmereikanzlei, bei welcher auch ſchriftliche Offerten [Ruſſiſche Imperiale — — — — 14 11 27 
1862 wird am 18. September 1861 um 9 Uhrſwerden. 3 eingebracht werden können, vorgenommen werden. Silber — — — — 136 25 136 75 
Vormittag eine öffentliche Lietation beim obigen Spitalef Der Verkehr dieſes Unterverlags im Verwaltungs Der Fiscalpreis beträgt 3200 fl. ö. W. wovon 10% 5 
abgehalten werden, allo die Lſeltattons⸗Bedingungen in| Jahre 1860 betrug an Ta ue ne 55,812 fl. fals Vadium vor Beginn der Licitation zu erlegen ſind . — 
den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden können. an Stempel. Die ſonſtigen Pachtbedingungen werden am Licita⸗ . 
Schrifruche Offerte find aus geſchloſſen. tionstage bekannt gegeben werden. Abgang und Ankunft der Eifenbahnzüge 
Vom k. k. Militär⸗Truppen⸗Spitals⸗Commando zu Von der k. k. Kreisbehörde. vom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 


Bochnia, am 5. September 186 1. Krakau, am 20. Auguſt 1861. 


byez, Samborer Kreiſes, wird die Concurrenz mittelſtſlamowice auf die Dauer vom 1. November 1861 bis 


Zuſammen. 60,163 fl. 


Die näheren Licitationsbedingniſſe und der Erträg⸗ Abgang: 
e none ae kyar A Mai Finanz⸗Bezirks⸗Direction in N. 19521. Obwieszczenie. von Sratan nach — e, 9 tg 7 Uhr e, 3 übe 
i rden. 8 ar ſchau r Früh; — 

38 Kundmachung, . An) ui: e . Finanz⸗Landes⸗Direction. W celu wydzierzawienia propinacyi miasta Oprau und über Dverbee nach e 3 

Vom Krakauer k. k. Landesgerſchte wird bekannt ge⸗ Lemberg, am 23. Auguſt 1861. Willamowice na czas od 1. Listopada 1861 do Naß 6 II. 1 29 35 Min. Früh 
geben, daß über Anſuchen det k. k. Finanz ⸗Procuratur 1 ostatniego Pazdziernika 1864 oglasza sie ninie)- Min. Abende; Daa Mieliczta 7 u 20 1. 80 
Namens des h. Aerats zur Befriedigung der, dem h. — — — —ů ſjeaem trzeci termin publicznéj lieytacyi na d zie nſoon Wien nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 Uhr 30 Minuten 
Aerar durch Marille Skawinska verehelichte Chwalibo- N. 12263. Concursausſchreibun 9. 3074. 2-310. Wrzesnia 1861 o godzinie 9. zrana w kan- Abends. 


celaryi kamery tego miasta odby& sig maja ci, oon Oſtran nach Krakau 11 uhr Vormittags. Er 

Zur proviſoriſchen Beſetzung der beim Krakauer Ma- pray ktéréj takze pisemne oferty przyjmowane en: a eee 6 uhr 30 M. Brüh, 2 uhr 
und Executionskoſten im Betrage von 4 fl. 39 kr. ö. W.giſtrate erledigter mit dem Gehalte jährlicher 630 fl. bedg. 2 > von Szeſakepa nach Granica 10 uhr Ven, 5 Vormitt., 
die executive Feilbietung der, in den Krakauer Hypothe⸗ ö. W. verbundenen Manipulationsleiters⸗Stelle wird bir] Cena wywolania wynosi 3200 la., 2 ktöre) 1 Ubr 48 Min. Nachmitt., 7 Uhr grab 4 * — 
kenbüchern laut Hypothekarbuch III. (Modlnica) vol Imit der Concurs ausgeſchrieben. 10% jako wadium przed rozpoczeciem lieytacyi nach Triebinia 7 Uhr 23 Miß, Früh, 2 uhr 33 Mi⸗ 


nov. I. pag. 38 ad n. 17 on. zu Gunſten der Frau Bewerber um dieſen Dienftpoften haben ihre gehörigſzkozone bye majg. von Due uach raren 2 nir 25 Min. Nachmitt.; — 


gowska zu entrichtenden Gebühr von 100 fl ½ kr 
6. W. ſammt 5% Verzugszinſen ſeit 1. Juni 1856 


Marille Sta winska auf den Gütern Brzezie szlacheckieſbelegten Geſuche unter Nachweiſung der genauen Kennt] Dalsze warunki dzierzawy w dniu lieytacyi nuch Priempsl 7 uhr 15 Min. Früh, 8 uhr 15 Mi 
des Hrn. Ladislaus Nakecz Chwalibogowski hafteniniß der deutſchen und polniſchen Sprache, der zurückge-⸗oznajmione beda. a nuten Abends. nkunft: 
den aus der größeren Summe herrührenden Summe vonſlegten Studien und der erworbenen Praxis in der Ge⸗ Z C. k. Wladzy obwodowej. 5 


chaͤfts⸗Manivpulation wenn ſie bereits t ſind Kraköw, dnia 20. Sierpnia 1861. von Myslowitz nad Kg atau 1 Use 15 Min, Nachm. 
a — u Weed „fin 2 1 in Krakau erg 56, „ en 40 Minuten Früh. Nuß 45 


5000 flp. bei dieſem k. k. Landesgerichte in drei Termi⸗ 
Metedroſogiſche Beobachtungen. 4 Minne ns Minulin Früh, Breslau n 


nen am 7. November 1861, am 28. November 
1861 und am 20. December 1861 jedesmal um 10 


— . N 5 uhr 27 Min. Abends; — 
5 Barom..H3 ratur Sreciffge 0 Aenderung dei ben Sftrau über Oderber er 
a 9 mit 5000 2 in® a ? er. Feuchtigkeit Michtung und Starte Zuſtand n a. b 25 Bine; = 984 fiene Sur un ee 
3 in Parall. ini, l er Atme d e d. e vo m z 2 y ; 
fip. oder 1500 fl. 6. W. angenommen und es wird dief 85 0 n Reaumur der ö des Windes der Atmosphäre n der Luft u Ir yon Wiel ie ka 1 — — 1 : bee Nachm. 
Summe in den erſten zwei Terminen nur um den No⸗ v3 32 14 +41 50 | Ben Nat Heiter mil Wolfen, Regen — — gens de K alter 11 uhr 51 Min. Vorm. 
minalwerth oder über denſelben, am dritten Termine abe u 28 W | gr 0 „ ſchwach +35 |+ Ja Stieg tafau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 Up 
ze 26 53 RR 


auch unter demſelben veräußert werden. 


In der Buchdruckerei des „CZAS.“ Buchdruckerei Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. 


